
Die Medien- und TheaterFalle realisiert medien- und theaterpädagogische Projekte für 
Bildungseinrichtungen, Unternehmen und öffentliche Institutionen. 
Die Angebote der Medien- und TheaterFalle sind interaktiv und geben Impulse zu 
selbstbestimmtem Handeln. 
 
Die MedienFalle arbeitet mit Mitteln und Methoden der Neuen Medien. 
Die TheaterFalle arbeitet mit Mitteln und Methoden des Theaters. 
Viele Projekte entstehen in enger Zusammenarbeit. 
 
Wir stellen für jeden Auftrag ein massgeschneidertes Angebot zusammen, das sich aus 
einem oder mehreren Modulen zusammensetzt, unter anderem Forumtheater, 
Mediencatering, Film- oder Audioworkshops, Fort- und Weiterbildung in Fragen der Neuen 
Medien oder in aktuellen gesellschaftlichen Fragen, Talkrunden, Diskurse oder SpeaK-
Datings. 

Weitere Informationen unter: http://www.theaterfalle.ch/  

 

Radio-Ballett 

Die subjektive Schmerzempfindung ist bei jedem Menschen anders. Für Menschen mit einer 
Behinderung stellt die Hürde der Kommunikation und des Ausdruckes oft ein fast unüberwindbares 
Hindernis dar. Das Radio-Ballett «Der Mond ist aufgegangen» macht das Thema für Menschen 
sinnlich erfahrbar. Beim Radio-Ballett werden die Zuhörenden zu Akteuren. Das Radio-Ballett gibt 
Anleitung zu Begegnung und Handlungen und sensibilisiert die Wahrnehmung. Es ermöglicht den 
Tagungsteilnehmenden, dem Thema mit Empathie zu begegnen und die eigenen 
Handlungskompetenzen zu vertiefen. Die TheaterFalle verfolgt mit ihrem Radio-Ballett das Ziel, für 
die Thematik Schmerz zu sensibilisieren und Diskussionen in Gang zu setzen. 
 
 

 

Christina Volk bietet massgeschneiderte konzertante Leckerbissen für besondere Anlässe. 
In ihrem grossen Repertoire, welches sie während 30 Jahren aufgebaut hat, finden sich Lieder, 
Melodien, Eigenkompositionen und Arrangements von Ringelnatz bis Puccini, von Neapel über 
Bukarest bis ins ferne Emmental. Mit Akkordeon, Obertonflöte, Kontrabass, Okarina, Hawaiigitarre 
und mit ihrer gewaltigen Stimme lässt sie in musikalischen Bildern ferne Länder, Liebe und Schmerz, 
Heiterkeit und Witz, Drama und Erinnerung aufleben 

Weitere Informationen unter: http://www.kling.ch/home.html  
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